
CK Woche 26 '20·· 

Pilger. Eine kleine Grup­
pe aus Bruck begab sich 
vor kurzem auf Fußwall­
fahrt nach Maria Zell. 
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"Wir haben uns darauf geei­
nigt, dass wir aus der Indexrege­
lung jetzt nur 40.000 Euro anstatt 
66.000 Euro bezahlen und die 
monatlichen Kosten wurden von 
bisher 12.300 auf nunmehr 9.200 
Euro ab dem 1. Jänner 2012 ge­
senkt", erklärt Hemmer, dass so­
mit ein neuer Zehn-Jahres-Ver­
trag mit der Firma Jüly abge­
schlossen wurde. Im Gemeinde­
rat wurde die neue vertraglichE 
Regelung am Montag einstim­
mig beschlossen. 

m: Neuer 
aJüly•Ir 

mit zwei privaten Anbietem ha­
ben wir verhandelt. Und es wur­
de auch überlegt, die Müllsam­
meistelle wieder am städtischen 
Bauhof einzurichten", erklärte 
Bürgermeister Richard Hemmer 
die unterschiedlichen Überle­
gungen, die seitens der Stadtfüh­
rung angestellt worden waren. 
Letztendlich hätten intensive 
Verhandlungen mit der Finna 
Jüly allerdings zu einem sehr zu­
friedenstellenden Ergebnis ge­
führt. 

Faschingsgilde lud zum Grillen. Als Dankeschön für den Einsatz in der Faschingszeit lud die Faschingsgilde 
alle Mitwirkenden des Brucker Faschings zum gemütlichen Grillabend auf den Sportplatz Wilfleinsdorf ein. 
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BRUCK I Die Weichen für die 
künftige Vorgangsweise in Sa­
chen Müllsammelzentrum sind 
gestellt. Nachdem im Dezember 
vorsorglich der Vertrag mit der 
Firma Jüly, die die Sammelstelle 
seit 2002 betreut, gelöst wurde, 
waren verschiedene Varianten 
im Raum gestanden. 

"Wir hatten ein Angebot des 
Gemeindeverbands für Abfallbe­
handJung vorliegen, aber auch 
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Sammelze 
Vertrag-fü 
NEU VERHANDELT I Die Stadt lässt die Milllsammelstelle nun 
doch weiter in Händen der Firma Jilly. Betreuung wird günstiger. 
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